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kommen freilich die erſten Stufen vor, aber vielleicht findet dies ſeine
Erklärung teilweiſe darin, daß ES der zielbewußten Führung, beziehungs⸗
weiſe an der aſzetiſch wiſſenſchaftlichen Bildung derjenigen fehlt, die ührer
ſein ollten Dieſen nun können vir Saudreaus Buch ſehr angelegentlich
empfehlen. Ueberhaupt, ver das geiſtliche Leben In ſeiner ganzen Ausdehnung,
in ſeine Tiefen, Vte  ½ In ſeine höchſten Höhen verfolgen will, der möge dieſes
er ſtudieren In einzelnen Fragen wird ſich allerdings jeder ſein eigenes
Irteil wahren können und In der Behandlung einzelner konkreter Fälle muß

eingedenk ſein, daß man eutſche und nicht Franzoſen vor ſich hat
Die Ueberſetzung iſt gelungen.

Kalksburg⸗Wien. Max Huber
16) La Vie d'union Dieu et 1e OVE d'y arriver d'aprés

Ies grands Mattres de 1 spiritualité PaTL 5b6 Saudreau,
premier aumonier de 14 maison-meére dqu Bon-Pasteur d'Angers.
8 p4S 613 Paris 1900 Charles Amat 6diteur. 11 OCassette.

Der erfaſſer hat mn ſeinem Werke „Das geiſtliche Leben in ſeinen Ent⸗
wicklungsſtufen“ (Trier, Verlag von Diſteldorf ſowo das aſzetiſche als
bas Leben behandelt. In dem oben angeführten U iefert nun

Nachweis, daß die Lehren der katholiſchen Myſtik aus den riften der heiligen
Väter geſchöpft ſind und ich durch QAlle Jahrhunderte gleich blieben; 5 iſt das

eine kurzgefaßte Geſchichte * kirchlichen Myſtik aller Zeiten. Dieſer Gegenſtand
iſt demnach hier von dem heute beliebten geſchichtlichen Standpunkte aus be
Andelt. Die Uszüge aus den erken der Väter und ſonſtigen wiſſenſchaftlichen
Myſtiker werden faſt durchaus mit deren eigenen Worten gegeben. aQan wird
dieſes Buch nicht ohne den doppelten Nutzen leſen, einerſeits Einſicht mn die kirch
iche re von der Kontemplation gewonnen U 0  en und andrerſeits angeregt
vorden U ſem, dieſe Lehre 1e nach den Umſtänden zu dem eigenen oder fremden
Seelenheile verwerten. =* M El
17⁰ Der Seelenfriede, eine rucht der Andacht zum allerheiligſten

Altarsſakramente und der Hingabe an die göttliche Vorſehung. Von
Chaignon Autoriſierte Bearbeitung nach dem Franzöſiſchen

von M Ho  15  —5  —.  mann. 89 III 456 Mainz 901 Kirchheim.
M 3.— 3.60

Chaignon behandelt n dieſem I zwei ittel, die geeignet ſind, en
Frieden des Herzens herzuſtellen und C(CW ren Das eine iſt der vertraute
mgang mit Jeſu

—, dem Friedensfürſten im allerheiligſten Sakramente des Altares,
das andere ein unerſchütterliches Vertrauen auf die liebevolle göttliche orſehung
Das Buch hat demgemäß zwei Teile, In derem erſteren die Lehre von dem E
und Sakramente des Altars mit Rückſicht auf en Seelenfrieden vorgetragen
wird, der zweite eil iſt eine Reihe kurzer Abhandlungen On bewährten Aſzetikern
über das Vertrauen auf Ott und vas amit zuſammenhängt. Weil Manche der
Gedanke an N Tod der N das Fegefeuer beunruhigt, ſo ſind Belehrungen
über Fegef rſtändlich
geſchrieben.

und Ablaß beigefügt. 6  2 Buch iſt infach und leichtve  M. Uber

18  ieerlangtman ein Ehefähigkeitszeugnis eiten des
önigli ungariſchen Juſtizminiſters? Praktiſche Anleitung
mit Formularen von Fr. Ferdinand Riegler. 8⁰ VI Graz 1902
Verlag Styria. Broſchiert 1.40 1 2  —
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